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zusammenfassung:.Der.Beitrag.diskutiert. einen.der. späten.Texte.von. Jacques.
Derrida .Der.Text.erlaubt.es,.Derrida.als.einen.Denker.der.fortgeschrittenen.Mo-
derne.zu.interpretieren .Systematisch.lässt.sich.die.Moderne.durch.die.Figur.der.
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Sie.bestimmt.eine.Logik.der.restaurativen.Überwindung,.die.auf.die.Ein-
grenzung.der.Rationalität.und.auf.die.Wiederherstellung.des.von.ihr.Ver-
drängten. zielt . In. diesem.Sinn. war. sich. die.Moderne. von.Anbeginn. an.








Postmoderne,.als.eine. leere.Geste,.die. im.Lauf. ihrer. Iterationen.zuneh-
mend.an.Inhalt.verliert.und.sich.als.Überwindung.nur.um.der.Überwindung.
willen.präsentiert .Überdies.erweist. es. sich.bei.näherer.Betrachtung.als.
durchaus.fraglich,.inwiefern.eine.Position.des.Denkens.überhaupt.durch.
eine.andere.überwunden.werden.kann .In.praktischer.bzw .in.empirischer.
Hinsicht. mag. dies. ohne. weiteres. möglich. sein . Sollte. es. der. modernen.















puterbegriff. des. Denkens. geschieht). oder. als.Auflösung. jeglicher. Ver-













dritte. Schwierigkeit. in. der. Figur. der. Überwindung. angesprochen. wer-
den . Die. erste. Schwierigkeit,. um. noch. einmal. zu. erinnern,. liegt. in. der.



















Entscheidendes.gibt,. das. ihrer.Tendenz. entgeht .Anderenfalls. bleibt. die.




tik. an. den. Konzepten. und.Voraussetzungen. der. philosophischen.Tradi-
tion .Für.diese.Haltung.steht.nicht.zuletzt.der.Begriff.der.Dekonstruktion .
Dass. es. in. wesentlicher. Hinsicht. Kritik. ist,. soll. dabei. heißen,. dass. die.
Dekonstruktion.nicht.nur.eine.Vorbedingung.bleibt,.der.dann.ein.anderes,.
gereinigtes.und.aufgeklärtes.Denken. folgt,. sondern. letztlich. selbst. zum.
Ziel.des.Philosophierens.wird 




Es. ist. kein. Zufall,. daß. ich. seit. der. Grammatologie. (195). ausdrücklich.
erklärt.habe,.daß.es.nicht.um.das.Ende.der.Metaphysik.gehe.und.daß.die.
Schließung. (clotûre). nicht. gleichzusetzen. sei.mit. dem.Ende .Eine.Schlie-
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ßung,.die.ich.sehr.schnell.dahingehend.präzisierte,.daß.sie.nicht.etwas.wie.



































Souveränität“,.in:.Internationales Jahrbuch für Hermeneutik,.2.(2003),.S .1–4,.hier:.S .3.
(Fußnote).(frz :.Jacques.Derrida,.„Le.‚Monde’.des.Lumières.à.venir.(Exception,.calcul.et.
souveraineté)“, in: Voyous. Deux essais sur la raison, Paris: Galilée 2003, S. 163–217). 
2.Ebd ,.S . 
3.Ebd ,.S .37,.vgl .auch.S .21 
4.Ebd ,.S .2 




als. solche. keineswegs. zurückgenommen. werden. soll . Die. Philosophie.














nicht.nur.der. späten,. sondern.eigentlich.der. spätesten.Moderne,. scheint.
längst. zu.klug.geworden.zu. sein. für.die.Logik.der.Überwindung;. auch.
wenn.er.nicht.bereit.ist,.das.mit.ihr.verbundene.Pathos,.ihre.Hoffnung.auf.
Befreiung,. aufzugeben . Erinnern. wir. uns. an. die. zitierte. Rede. von. „der.
eschatologischen.Melancholie.einer.in.Trauer.gehüllten.Philosophie“,.so.













Aporien.zu. reflektieren .Vor.diesem.Hintergrund.wird. sich.die.Position.
Derridas.besser.nachvollziehen.lassen 
5.Ebd ,.S .7 






















Die. Erfahrung. der. Moderne. ist. demnach. in. erster. Linie. die. Erfahrung.
eines.Nicht-mehr:.Die.Gegenwart.versteht.sich.als.die.Überwindung.einer.
Vergangenheit,.deren.Sinn.sich.gerade.durch.diesen.Rückblick.bestimmt;.










.Friedrich.Nietzsche,.Kritische Studienausgabe.(KSA),.hg .v .G .Colli.u .M .Mon-
tinari,.München:.Deutscher.Taschenbuchverlag,.Berlin/New.York:.de.Gruyter,.21988,.Bd .
12,.5[71];.S .211–217 
7.Ebd ,.S .211 
8.Ebd ,.S .212 
9.Ebd 




















zesses. in. jedem. Momente. dessselben. erreicht. würde. –. und. immer. das.
Gleiche “13.Das.Werden,.das.mit.der.Rede.von.„jenem.Prozeß“.gemeint.












hen . Im.Gedanken.der. ewigen.Wiederkehr.verliert. sich.nämlich.gerade.
das,. was. die. Moderne. zur. Moderne. macht:. die. Idee. der. Überwindung .
Zwar.bringt.der.Gedanke.ebendiese.Idee.zur.Vollendung,. indem.er. jeg-
liche.Bindung. an. eine.Tradition. hinter. sich. lässt,. doch. indem. ihm.dies.
10.Ebd 
11.KSA.,.S .80.f ,.hier.S .81 
12.Ebd 
13.KSA.12,.5[71];.S .214 















Nihilismus. blickt. aus. der. Sicht. der. Moral. auf. seine. Gegenwart;. er. ist.
„mißtrauisch“14.gegenüber.allen.bisherigen.Deutungen,. er. „verzweifelt,.








Christentum. als. Dogma. zu. Grunde,. an. seiner. eigenen. Moral;. dergestalt.
muss.nun.auch.das.Christentum.als Moral.zu.Grunde.gehen.[…] .Nachdem.
die.christliche.Wahrhaftigkeit.einen.Schluß.nach.dem.anderen.gezogen.hat,.
zieht.sie.am.Ende.ihren.stärksten Schluss,.ihren.Schluss.gegen sich selbst;.








selbst. zurück,. sie. erkennt. die. Grundlosigkeit. ihrer. eigenen.Annahmen .
Auch.hierin.liegt.zwar.eine.Entwicklung.und.damit.eine.Form.der.Teleo-
14.Ebd ,.S .212 
15.Ebd ,.S .211 
1.Zur Genealogie der Moral.3,.27;.KSA.5,.S .410 





überwindung“ . Die. Figur. der. Selbstüberwindung. zeigt. die. Möglichkeit.












Aber. irgendwann,. in. einer. stärkeren. Zeit,. als. diese. morsche,. selbstzweif-
lerische.Gegenwart. ist,.muss.er.uns.doch.kommen,.der.erlösende.Mensch.
[…] .Dieser.Mensch.der.Zukunft,. […].der.den.Willen.wieder. frei.macht,.
der.der.Erde.ihr.Ziel.und.dem.Menschen.seine.Hoffnung.zurückgiebt,.dieser.





als. „Antichrist. und.Antinihilist“. in concreto. vorzustellen. wäre . Ebenso.
ist.es.unerheblich,.ob.die.Hoffnung,.die.hier.geäußert.wird,.eines.Tages.
eingelöst.wird.oder.nicht .Sie.bedarf.dieser.Sicherheit.nicht,.um.sinnvoll.











17.Zur Genealogie der Moral.2,.24;.KSA.5,.S .33 



















kengang. einzugehen .Dies. wird. in. drei. Schritten.geschehen .Als. Erstes.
ist. zu. zeigen,.was. es.heißt,. dass.die.Vernunft,. nach.den.zuvor. zitierten.























































19.Ebd ,.S .5 
20.Ebd .
21.Vgl .ebd ,.S .12,.in.Bezug.auf.Husserl 
22.Ebd ,.S .7 
23.Ebd 















somit. durchaus. differenziert. aufgefasst. werden:. als. Tendenz. zu. größe-
rer.Pluralität,.aber.auch.als.Tendenz.zur.Aufhebung.aller.werthaften.Be-
schränkungen.im.Sinn.der.„Menschlichkeit.der.Welt“ .Dies.führt.uns.auf.
den. zweiten. Punkt,. Derridas. Kritik. an. Husserls.Versuch,. das. Scheitern.
der.Vernunft.zu.überwinden .Derrida.bezieht.sich.dabei.auf.Texte.im.Um-
kreis.der.Schrift.zur.Krisis der europäischen Wissenschaften .Wir.können.
seine.Kritik. in.wenigen.Zügen.resümieren .Auf.der.einen.Seite.schließt.
sich.Derrida.Husserls.Diagnose.einer.Krise.der.Vernunft.durchaus.an .Mit.
Husserl. lässt. sich.diese.Krise.ebenfalls. in.der.Form.der.Selbstüberwin-















25.Ebd ,.S .42 
2.Vgl .KSA.12,.5[71];.S .215f 
27.Derrida,.„Die.‚Welt’.der.künftigen.Aufklärung“,.S .15 

















seinerseits. bloß. negativ. zu. Husserls. Ansatz,. als. stünden. sich. in. einer.















bedingten. im. Rückgang. von. Husserl. über. Kant. bis. auf. ihren. Ursprung.
hin.verfolgt.und.auf.Platon.bezieht .Platons.Idee.des.Guten,.als.des.an-
hypotheton,.des.Voraussetzungslosen,.wird.als.die.Ursprungsfigur.einer.die.
Vernunft. im.Ganzen. leitenden.normativen. Instanz.gedeutet .Dabei.geht.
es.Derrida.nicht.nur.um.den.systematischen.Ort.des.Unbedingten.im.Ver-
hältnis.zu.den.anderen.Funktionen.der.Vernunft .Vielmehr.greift.er.aus-
28.Ebd ,.S .27 
29.Ebd ,.S .1 
30.Ebd ,.S .18 










schen-Sollende. interpretiert,. als. ein.Ziel,. dem.alle. anderen.Ziele.unter-
worfen.sind 
Wie. gesagt,. mit. diesem. Verständnis. des. Unbedingten. scheint. sich.
Derrida.weit.von.der.Zielsetzung.der.Dekonstruktion.zu.entfernen .Es.ist.
kaum. auszumachen,. inwiefern. sich. seine. Konzeption. des. Unbedingten.
von.den.Positionen.der.klassischen.Metaphysik.unterscheidet .Wie.bereits.
vermutet.wurde,.scheint.die.erste.Aporie.des.Überwindungsdenkens.voll.






















31.Ebd ,.S .25 
32.Ebd ,.S .27 





so. führt.dies.unweigerlich.auf. seine.zeitliche.Struktur:.Das.Ereignis. ist.
dem.gleichzusetzen,
was.kommt,.dem.Ereignis dessen, was kommt und dessen, der kommt,.dem.









die. Gegenwart. bestimmt .Auf. den. ersten. Blick. erscheinen. diese. Über-
legungen. abstrakt. und. willkürlich . Derrida. konkretisiert. sie. allerdings,.
indem. er. das. Kommende. auf. eine. Reihe. von. Denkfiguren. bezieht:. auf.
die Gerechtigkeit, die im Sinn von Lévinas jede positive Rechtlichkeit 
übersteigt,.die.Gastfreundschaft,.die.Menschenwürde,.aber.auch.das.Han-
deln,.das.nur.dort.authentisch.ist,.wo.es.einer.selbst.getroffenen,.indivi-
duellen.Entscheidung.entspringt . Jede.dieser.Figuren.zeigt. insofern.das.
Kommende.an,. als. sie. eine.absolute.Grenze.der.Ableitbarkeit.bedeutet .
Jede.selbst.getroffene.Entscheidung.ist.insofern.wesensmäßig.kommend,.
als.sie.durch.keine.Ordnung.vorgegeben.wird.und.in.unverbrauchter.bzw .












33.Ebd ,.S .28 
34.Ebd ,.S .33 
35.Ebd ,.S .20 
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sich. ihres.kritischen.Anspruchs.nicht.mehr.gewiss. sein.kann.–.weil. sie.
nicht.auf.eine.Geschichte,.auf.eine.Zukunft,.vertrauen.kann,.welche.die.
















Dies. wirft. unumwunden. die. Frage. auf,. inwiefern. es. sich. bei. einer.













eigniskonzept. zurück,. dessen. offenkundigen. Parallelen. zum.Ansatz. Derridas. hier. nicht.
nachgegangen.werden.kann.(vgl .Martin.Heidegger,.Beiträge zur Philosophie (Vom Er-
eignis),.Gesamtausgabe,.Bd .5,.hg .v .F -W .v .Herrmann,.Frankfurt.a .M :.Klostermann.
1989,.S .458) .
37.Derrida,.„Die.‚Welt’.der.künftigen.Aufklärung“,.S .20 




































als. Fortschritt. und. Zukunftszugewandtheit,. zu. retten,. führt. auf. eine. ra-
dikale.Überwindung,.die.als.solche.gar.nicht.mehr.in.der.Moderne,.ver-
standen. als. geschichtlicher. Zusammenhang,. angesiedelt. werden. kann .
Das.Überwindungsdenken.kann.die.moderne.Vernunft.nicht.mehr.weiter.
38.Ebd 
39.Ebd ,.S .37 



























wie. gesehen,. weniger. radikal. verhält . Sie. behält. mit. den. Figuren. der.
Selbstüberwindung.und.des.Übermenschen.eine.modifizierte,.man.könnte.
sagen:.entteleologisierte.Form.der.geschichtlichen.Orientierung.bei .Da-
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